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Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV)

TSV Siegenburg : TSV Ingolstadt-Unsernherrn 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Jelinek tütet den Sieg für den TSV Ingolstadt-Unsernherrn ein

Souverän mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TSV Ingolstadt-Unsernherrn am
Freitag in der Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV) beim TSV Siegenburg durch. Wie
deutlich der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 28:11. Ausschließlich die am Spielbetrieb
beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die in ihrem 13.
Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Zajicek und Jelinek mit einer
überzeugenden Leistung genannt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht so gut lief es für Ebbecke / Wittl bei ihrem 0:3 gegen Zajicek /
Jelinek. Das Doppel zwischen Alesi / Wagner und Steudtner / Müller endete mit einem knappen Fünf-
Satz-Erfolg für die Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Unglücklich war Jens Ebbecke in der Partie gegen Vladimir Jelinek, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andreas Alesi bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jan Zajicek. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim
Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Fast verloren
schien anschließend das Spiel von Wolfgang Wittl gegen Bernhard Müller, als es zwischenzeitlich 0:
2 hieß. Am Ende hatte Wolfgang Wittl jedoch die richtige Taktik gegen den als etwa gleichspielstark
eingeschätzten Gegner gefunden und siegte in fünf Sätzen. Den Sieg von Erik Steudtner konnte
Wolfgang Wagner im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Siegenburg und
des TSV Ingolstadt-Unsernherrn in die Box. Nicht ganz mithalten konnte Jens Ebbecke, bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Jan Zajicek, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Andreas Alesi letztlich im Repertoire, um Vladimir
Jelinek final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Durch diesen Sieg war der
sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Einen Zähler für die Gäste musste Wolfgang Wittl nachfolgend bei der 1:3-
Niederlage gegen Erik Steudtner hinnehmen. Ohne Mühe gewann danach Bernhard Müller sein
Einzel, da Wolfgang Wagner nicht antrat. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der TSV Siegenburg in der Saison nun einen Saison-Sieg, 12
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.02.2023
gegen den SV Haiming II an. Für den TSV Ingolstadt-Unsernherrn steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV DJK Kolbermoor am 04.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:
12 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Siegenburg

Doppel: Ebbecke / Wittl 0:1, Alesi / Wagner 1:0 
Einzel: J. Ebbecke 0:2, A. Alesi 0:2, W. Wittl 1:1, W. Wagner 0:2 
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 TSV Ingolstadt-Unsernherrn
Doppel: Zajicek / Jelinek 1:0, Steudtner / Müller 0:1 
Einzel: J. Zajicek 2:0, V. Jelinek 2:0, E. Steudtner 2:0, B. Müller 1:1


